
Spionage-Fälle. 
Ziusfchnüffclmcg syste- 

matifch betrieben. 

Deutsche Beamte helfen. 
Inst jeder Tag bringt neue Beweise 

dafür-, daß die Jentfelieu Amt-sper- 
fvnen, die sich der Spiosume fein-l- 
dig gemacht habet-, von England 
nnd Frankreich eins dazu verleitet 
worden sind. —- Die fdslirfsten 
Maßregeln zur Bewachnuq freun- 
löudilcher Spinne empfohlen. 
Kumpqgne für die Elleieljcitngswalss 
len lu Deutschland Veranlassung 
zu allerlei Duellsxirdernnqm nnd 
Beleidigung-stumm —- Anch die 
Regierung ist ietzt nach längeeem 
Zsseru auf den Plan getreten. 

Berlin, 8. Jan. Die vorherrfaxende 
«’·tirnntung ist grade in jiinaster Zeit 
.«heblich atzentuiert worden durch die 
Quelle Aufeinanderfolge gravirender 
Intonagefälla welche ersehen lassen, 
tsz sowohl von England wie von 

rankreich aus eine systematische 
viusschniiffelung milittirifcher lite- 
kinmissh unter umfassender Verlet- 

eng deutscher Amtgperfonen zu lan- 
desverriitherischem Tun, betrieben 
worden ist und betrieben wird. Fast 
ever Tag bringt neue Beweise-· Auch 

tset unlangft in Koblenz ausgedectte 
·Zptonagefall des ehemaligen Frem- 
Nenle ioniits, der al sHandlanger 

states sischer Austraggeber fungirte, 
Mvest sich als hochernst. Es sind 
Streits zwei weitere Verhaftungen 

vr enommen worden, und man 

nagt sich auf sensationelle lfnthiils 
ltngen gefaßt. Inzwischen dauert die 
Beugung Über die Jubeltundgebum 
sen em, welche in Paris die Nachricht 

non der ge litckten Flucht des fran- 
ssfischen -pions Lnx aus der 

7extung Glatz veranlaßt hat. Hiesige 
l tter sind emviirt iiber die französi- 
ten Itammentarr. Auch tadeln sie 

die unangebrachte Milde und Räd- 
«htnahtne, toornit Lur in Glatz lie- 
lvttdelt wurde, so bas; ihm das 

")ließiiche Entlommen nur zu leirlxt 

2.tvorden. Allgemein wird das Ver- 

--2n9en gestellt, das-, in Zukunft die« 
bhättfsten Maßreaeln fiir die Beina- 
"«1n sremdliindisrfler Snione konfe- 

zten durchgeführt werden müßten 
Ungleich wird mit aller Guts-inwen- 
ifrit gefordert, daß die Bestrafung 
sticht mehr aus Festunggbaft, sondern 

fttånahmslos auf Zuchthaus lauten 
c- .l 

Berlin, 8. Jan. Angesichts der be- 
sser-stehenden Reichstagswahlen ist die 
l·«rregung unter den Wählermassen, 
’esvnders auf dem Lande grosz, svor 
sllem unter dem nächsten Anhang der 
lielen fanderte von Kandidaten, wie 
triefen elbst. Daher ist es vielfach 

i Duellforderungen gekommen, und 
Beleidigungstlagen regnet es in schwe- 
xexMenge Die Parteien werfen ich 
gesenseitig Gehässigteiten vor, un es 
Juden skandaliise Geschichten persön- 
liser Natur aufgerührt. Zu dem 
Linde ist der Diebstahl von Dotunirni 
ten im großen betrieben worden, die 
mit sichtlichem Gusto veröffentlicht 
:verden, um den Erfolgschancen des 
ieweiligen Gegners so viel tvie möglich iAbbruch zu thun. Durchweg wird ein 
Ton angeschlagen, wie er unerfreu- 
lt und häßlicher taum zu denlen 

re. Der anständige Theil des 
« blikutns wird aufatmen, wenn die 

am ne der Schmugwerferei, der 

Mk eitigen Verleunidnng nnd 
Ver chtigung vorüber iit. Soweit 
es ch im jetzigen Zeitpunkt erkennen 
II . but sich die Scheidung zwischen 

I und linke griindlich vollzogen 
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Riesige Profite. 
Verhör in dem Groß- 

fchläkhtcr-Prozefz. 
Zeuge M« D. Miles. 

Er sagte, daß dir Amom- Packina Co. 
von Kansas City, deren Haupt- 
Grichiiftsfiilmr ck war, in dem 
Jahre 1899 einen Netto-Profi« 
von s:3()2,875.18 erziestr. —J 
Analvsirtr dckn Profit. —- An ei- 
nem acfchlachtrtcn Stück Vieh 
ging nichts verloren, sogar Hör- 
ner nnd Hase brachten riesiae 
Profitc. — Bundcsfcnator La 
Follctte auf feiner Campagna- 
wnr durch den Staat Illinois. 
Rede-s in Jotiet und Bloomings 
ton. —- Litt an den Folgen einer 
Ptvmainveraistuna. 

Cbieaao, 5. Jan. Gestern Nach-I 
mittag wurde das Ver-hör des Zeu« 
gen William D. Miles, des frühe- 
ren Hauptgeschliftessiibrers der »Ar- 
maur Palling Co.« von Kansas City, 
Mo» in dem augenblicklich hier ver-l 
handelten Prozeß gegen zehn der 
Uebertretung des Sberman Anti- 
Trustgeietzes augeklagte Großichliichs 
ter geschlossen· Er sagte, dasz die 
Gesellschaft im Jahre isM einen 
Nettoprosit von 82i)2,875·18 in dem 
Departement siir bergerichtetes 
Fleisch erzielt habe. Es wurden in 
Jenem Jahre, wie Miles angab, 
204,820 Stück Vieh geschlachtet. Die 
Gesamtsumme des Profits aualvsirte 
der Zeuge in der folgenden Weise- 
Die litesellschast erzielte 3 Cent Net- 
toprosit an hergerichtetem Fleisch 
von jedem geschlachteten Stück Vieh: 
das Fett ergab einen Nettoprosit von 
12 Cent pro Stück »Wie-h; an jeder 
Haut verdiente die Gesellschaft 37 
Cent und 18 Cent von der Lemnos- 
brik, in der Hörner, Hase und ansi 

-dere Restbestandtheile des Viehs ver- 
arbeitet wurden. Heute wurde Ar- 
tl)ur Colby, Director- HilssiSekretär 
und Hilfe-Schatzmeister der »Natio-i 
nal Pcuting Co.«, als Zeuge ausge- 
rufen. Zeuge betrieb bis zum Jahre 

JlllM ein Engrosssuwelengeschäft 
«im Osten und kam dann nach Chi- 
kago, wo er als Hilfssekretiir der: 
,,National Paellng Ca« tliejehiistiif 
gung sand. Zwei Jahre später wur·. 
de er zum Director erwählt nnd zus- 

gleicht zum HilfsSchatzmeister er- 
nunn 

Cliicaam 5. Jan. Vundessenator 
L Tollette verbrachte die letzte Nacht » 

in Ileoria und liatte sich von seinem 
»llnlvol)lsein heute so weit erholt, daßv 
«er seine »SinrmtvindsCampagnes; 
lfaljrt«, die er in diesem Staat in 
’elektrifchen Straszenbahnwagen macht, 
fortsetzen konnte. Heute Vormittag 
fuhr er nach Bloomington, wo erl 

Ivor Tausenden sprach; von dort gings 
Her am Naclnnittag nach Decatur und« 
Springfield und will den Tag heut-Cz 

lAbend mit einer Rede in Ost St. 
lLZVYkin beschließen Morgen bringt 
der Senator seine Canivagne in die- 
iein Staat mit einer Rede in Dan- 
ltilte zum Abschluß. 

Joliet, Jllö., 5 Jan. Als Bundes- 
ssenator La Follette gestern hier ein- 
Itras, war er unväszlich. Er leidet. 
immer noch an den Folgen von Pto· 
nmiu - Vergiftung, an der et vor 

einigen Tagen leicht etkkantth Tros- 
Idem hielt et in einem bis aus den leh- 
ten Platz gesiillten Theatber eine kurze 
Rede, hauptsächlich Tiber Tarisgksetzgess 
bring. 

Frei-« onndwersizenm 
Plan der Minos-sites- im Bundes- 
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«Zu ernstem Tun. 
Demokr. National Ko- 

mitee in Sitzung. 
Hat wichtige Geschäfte. 

Es scheint, dasx St. Louis, Mo., die 
besten Aussichten hat, als Konven- 
tionsstadt erkoren zu werden. 
Baltimore hat die vom Komitee 
verlangten hunderttausend Dollar 
bereits garantirt. — Alle Einzel- 
heiten betreffs der fiir die Konven- 
tion zu treffenden Vorbereitungen 

swerden wahrscheinlich einem Un- 
ter-Ausschuß überwiesen werden. 
Sekretär des Innern, Fischer, em- 

pfiehlt in seinem Jahresbericht, 
dafk die öffentlichen Ländereien in 
Alaska verpachtet werden. 

Washington, 8. Jan. Ehe das 
demokratische National-Komitee heute 
zu seiner Siyung zusammentrat, war 
unter den Mitgliedern die Ansicht 
vorherrschend, daß diejenige Stadt,! 
welche die demokratische National-i 
Konvention zu haben wünscht, 81.00,- 
000 garantieren muß. Baltinrore ist 
die einzige Stadt, die bis sent dieses 
Bedingung erfüllt hat; aber die Werts treter dieser Stadt, die hier weilen« 
um die Konvention zu sichern, sindt 
noch nicht imstande gewesen, die Ma-! 
jorität der Mitglieder tes KomiteesT 
u gewinnen. Soweit es bis «etzt fcheinh hat St. Louis die besten us- 

sichten, als Konventionsstadt erwählt 
zu werden. Einige Mitglieder des 
Komites haben gegen St. Louis den 
Einwand erzobem dasz ExiGouver-. 
neur Folt un der Sprecher des Bun- 
des - Abgeordnetenhauses Champ 
Clark, die sich um die Nominationt 
als Präsidentschasts - Kandidateu( 
bewerben,«in Missouri wohnhast sind. 
Den Vertretern sämtlicher Städte, 
die sich um die Ehre bewerben, als 
Konventionsstadt erkoren zu werden, 
sollen Gelegenheit erhalten, vor ver- 

sammeltem Komitee ihre Sache zu 
vertreten. Viele Mitglieder des Na- 
tional-Komitees sind dafür-, daß die 
demokratische National - Konvention 
am 25. Juni eröffnet werde. Aller 
Wahrscheinlichkeit nach wird das Na- 
tional-Komitee eine Resolution an- 

nehmen, laut welcher es solchen Staa- 
ten, die ein diesbezügliches Primär- 
loahlengesesz haben, srei stehen soll, 
ihre Delegaten zu der National-Kon- 
vention in dieser Weise zu wählen. 
Ferner sollen StaatsiKomitees er- 

mächtigt werden, Primärwahlen zum 
Zweck der Erwählung von Delegaten 
abhalten zu lassen, wenn die betref- 
senden Staaten willig sind, die durch 
solche Primärwahlen verursachten Un- 
kosten zu decken. Alle Einzelheiten 
betreffs der silr die National-Kon- 
vention. zu tressenden Vorbereitungen 
werden wahrscheinlich einem Unter- 
Ausschuß übertragen werden, dessen 
Vorsitzer Roger Q. Sullivan von Jl- 
linois sein und demTom Taggart von 

Jndiana als eins der Mitglieder an- 

gehören wird. 
t 

Washington, s. Jan. In seinem 
gestern bekannt gegebenen Jahresbe- 
richt empfiehlt der Sekretiir des Jn- 
nern, daß die Negierunasliindereien 
zwecks Ausnutzung der Mineralsund 
Koltlenlager verpachtet werden, aber 
nn- so. dass die Reaiernnn« stets die 
Kontrolle iilser alle derartigen Län- 
dereien behält Der Sekretiir des 
Innern betont. das; eine allgemeine 
limaestnltnnn der Laae in Alaska 
nötig sei. Po empfiehlt er die An- 
nahme eines isten-liess» dass Bestim- 
nnnmen betreffs der Entlassung von 
Ostentenmadlseinnteu enllmlt. Auch 
tollte ein ist«-ten weiss Kreiernna eis 
tus:3"«!tm«e.!n? »Er iiitentliiite Pa lstt 
ksi-s.ieimninseit werden »Jan ini sei 
«.-««i»dereien tnlteu an Oefmitsitie Sp-? 
.!..k wintelxsu mean die iickt mlcht 
:·s1l!iiit iiir Oetntitfitten eignen. i 

t 

t 

»«——«T»t.».selie. ’.’·nd. K Jan. OrtieJ 
s I« Wanst-l der seinem etaesenx 

« Miit nun is-- Ists-»mac- ve ir- 
.s. Nu-» Ists-OR ans O Isa- 

Y » 
« xs, XUJ IV sinnsk Pers eiipdknk 

its-essen tm tut 
« - -s--" « ""Ti«:’se-.ln.-s.s need-ek» 

--» -..- -.--- k-- V it Ils--tele«3« 
»s. s« »O -·«e den VII-des 

.. .s--e »s« De de HAWMU 
txtnpxsirs «- ««k»- n II slkxsxsktspkdgtj Its 

Es »l« »sp» f» ..»«.k.»« kn » 
» is 

«-tt Je ser ;e«« sen-e- itles-»F ! 

»Es-im Isidt s-« l«—7s ess» -’««’e «. 

istXtetsscTt Lsti Zwist sit-LIer Wiss-» 
»wes-n werde-L 

III Its-fängst IM- 
Puls- YL Just DI- Is: ums-I 

Das-n an Hund«-un « III-O 
nur-m mit u III-m- 
«- Min- cu dem-m Its Di— m 
W da soffs-sc- hist-M 
Msd II Ost-Miss- III It Osm- 

Qsm Mut uns Ists M sus- 
I-. 

»Mit-I IW 
F FIT- 

s 

en mir- 
III s« f W E permi- M Mk mw 

, th- 
J 

THE VARIETY STORE 

erhält jetzt neue Waren für 
den Mitt -Winter Verkauf. 

.U)ir haben eine große Aug- 
wabl brauchbarer Sachen. 
Vergeßt nicht, daß unsere 
Preise immer richtig sind. 

CUNNINGHAM BROTHERS. 

T l) e V a u cl e t 

Das beste Wandelbilder 

Theater im County 
DIS- 

Progmm wechselt täglich 
« 

DICH- 

Eintrittspreis 10 cent 

Die Bloomfield Germania 
Reine ö- Reiners,HeraIIs-geber 

Für die Reduktion verantwortlich 

Entered at the post office at Bloom- 
field as second class matter. 

Ein unabhängiges Wochenblatt, 
Erscheint jeden Donnerstag. 

Abotmements - Preis 
81.50 per Jahr bei Vomusbezvahlunw 
Nach Europa 

« 

...... 82 00 
nur bei VorausbezahluW 

ADVERTISING RATES: 
Advertisements, per inch.10 Cts. 

Personals, per line. 5 Cts. 
No extra charge for change of copy, 

but copy for all Ads must bo in not 
later than Wednesday noon. 

Address all communications 
DIE BLOOMFIELD GERMANIA 

Bloomfield, Nebraska. 
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Dr. »A. W. Fette-L 
Z a l) n a r z t 

Osfice über Farmers F- Mer- 
chants Statt- Bank. Phoiie 75 
Bloomsield Neb 

Keine Arbeit am Sonntag. 

Dr: L. C. Blcick 
Geburtshelfer 

Ofsice über Cornet Drug Storc. Nachtruf 
in der Residenz, ein Block südlich der Com 
mucial patri- 

star Dray Une 

Collicr öc Bronsc 
kigkutuemer 
Phrsne No. 149 

Dray und Express 
Alle uns anvertrauteji Auf- 

ninxis, sollen prompt nnd 

ausgeführt mer c n. 

Januar 

Räumungsveikau. 
Rännumgsverkauf von allen Winterwaarka 

- 

Jetzt, da sich der Winter mit voller Macht eingestellt hat, sc- hallen wir mic- 

etttschlofseIL eine Presialjcmbschag an allen TMUtcrnmaccn tsot«,s,mu-lmlctt, um Raum 

für dtc Friiajalpwwaarcn zu machen. 
Dieser Verkauf meint eine reim- Etspamjß von can-m Vierte-l and eine-m 

Drittel des rrauläkeu ’·13th"tic0. 
Die Waaren find italiiap nnd um und Eis konnt-n tust-sichert sun, daß Zik- 

Jtzkkz Gkszszsk zzozsxglk lwsannmsn in Insode und quxth 

Untrttstclmtd sahn-u mu- mnar Waaren an, da- ta dlcirm Raumanaomsrlam 
zu haben sind : 

Mär-tot füi Imm- 
Sweatm für Fräuleins 
Eine Beut-se Fraun-schade 
Gestrickte »Schön-e- smd »Im-known 

Fürstin-d Wappen 
Pelz-. Sestos und Musen 
»Du-ums ist stauen 
Ochse M Its-es 

Schneidekgemachte Blasen 
Ueber-We Tür Männer 

klebt-tröste für Kuchen 

Lappen in allen mögtichen Größe- 
Swmsekcäcks für Männer 
Eim- Pcrwio Mäusmichahe 
Eise Bands- Knabe-Ruhe 
Mut Vor-this Måwuiaahe 

Mode- Sie Gebrauch von diesem Räumungwkctauf Nr M sen-it und du- made- 

mw sparen Mk Gen-. 

A. C. L C: F. Filtcr 


